
 
Was ist zu beachten, wenn sich deutsche Freiwillige bei Ihnen bewerben? 

 

Freiwillige:r stellt sich vor Lebenslauf mit Infos, zu 

o Name, Anschrift, Geburtsdatum & -Ort, Handy-Nr., E-Mail 
o noch U18?: Infos zu Erziehungsberechtigten (Name, 

Anschrift, Handy-Nr., E-Mail) 
 

o gewünschte Dienstdauer? 

o FH-Anerkennung angestrebt? 

o Startwunsch? 

 

 

 

 

Einsatzstelle stellt sich vor 

o Vorstellung der EST 

o Mögliche Einsatzgebiete für Freiwilligen 

o Arbeitszeit (Vollzeit/Teilzeit? Seminare immer Vollzeit) 
o Urlaub 

o Taschengeld (muss für alle Freiwilligen in EST gleich sein) 
o Versicherung 

o Zuschüsse/Sachleistungen 

 

 

 

 

Vorstellung Träger & 
mögliche Programme 

o Was ist die Aufgabe der Freunde? 

o FSJ/FÖJ oder BFD  was bedeutet das? Keine 
Unterschiede in der Anerkennung, aber entscheidend für 
Vorlaufzeit des Dienstbeginns 

o FSJ/FÖJ: bis vollendetem 27. Lebensjahr 
o Verpflichtende Seminartage (Bereitschaft zur 

Übernachtung an fremden Orten) 
 

Hospitation in der 
Einrichtung 

o Gemäß Hospitations-Leitfaden -> Ist in Arbeit  

 

 

Reflexion & 
Zusammenfassung 

 

Finale Fakten klären: 
o Start- und Enddatum des Dienstes 
o Taschengeld 

o Urlaub 

o Versicherungen 

o Seminare 

 

 

 

It´s a Match? 

 

Matching-Team bei den 
Freunden 

o Zusage von EST via Mail an Matching-Team  
o Bewerbung der Freiwilligen über das Portal 

(https://www.freunde-waldorf.de/freiwilligendienst/in-
deutschland/bewerben) mit Hinweis auf Zusage der EST 

o Erstellung der Vereinbarung & Unterschriften (Freunde, 
EST, FW + evtl. Eltern) 

o Versand E-Mail-Infopaket für Freiwillige 
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